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Ostara lächelt

Ostara schaute vom Wolkenbalkon
auf Wälder, Städte und Gassen
und dachte für sich: «Nun bin ich schon
bald zwei Jahrtausende in Pension!»
Sie konnte das selber kaum fassen.

Ja, damals! - da war es ein wilder Verein:
Man wohnte auf Pfählen, bescheiden.
Wir schlugen mit Keulen die Schädel ein
und schlachteten Ziegen am Opferstein,
wir unterentwickelte Heiden.

Doch seither wurden wir zivilisiert
und haben den Fortschritt erhalten.
An Ostern wird per Auto spaziert;
wir haben Computer, sind organisiert
und können die Freizeit gestalten.

Juristische Künste und Diplomatie
ersetzen barbarische Listen.
Wir fliegen, und unsere Schwerindustrie
macht Bomben nun mit Atomenergie.
Und übrigens sind wir jetzt Christen

Da lachte die Göttin Ostara: «O Graus!
Es sind noch die alten Horden!
Ob Keulen oder ob Bomben im Haus -
es kommt ja doch auf dasselbe hinaus!
Nur die Eier sind teurer geworden.»

Max Grütter
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